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DREI FÜR DAS SAARLAND NEUE MACROLEPIDOPTEREN 

von Norbert ZAHM 

In Heft 9, 1979, der Abhandlungen der Arbeitsgemeinschaft für 
tier- und pflanzengeographische Heimatforschung im Saarland hat 
W. Schmidt-Koehl den 2. und ｬ･ｾｺｴ･ｮ＠ Teil seiner Ma crolepidopte-
ren fauna des Saarlandes mit den Familien Noctuidae und Geometri-
dae veröffentlicht. Inzwischen fing ich die folgenden drei in 
meiner Saamlung abgelegten Arten, die in der Arb e it von Schmidt-
Koehl nicht aufgeführt werden, weil ihr Vorkommen im Saarland 
bisher noch nicht bekannt war: 
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1. Apol"ophyZa ZutuZenta Schiff. 

2. Mythimna unipuncta Haw. 

3. Tl"iahoptel"Yx vil"etata Hbn. 39 



Aporophyl.a l.utul.enta Schiff. (Noctuidae), 3', 20.9.78, lux, 
Schmelz-Hüttersdorf (Abb. I). Das Tier hat stark verdunkelte 
Vorderflügel, deren Zeichnungen kaum noch erkennbar sind. Herr 
Kristian Krusek, Prag, hat es freundlicherweise bestimmt, wofür 
ihm all'ch an dieser Stelle herzlich gedankt sei. 1979 gelang 
Herrn R. Summ'keller, Völklingen, der Fang von drei weiteren 
Exemplaren in Ludwei1er/Warndt (2&.9.79 ｴｾＬ＠ Ｒ ＮＱＰＮＷＹｾＬ＠ alle in 
coll. R. Summkeller). Die Tiere hatten gleichfalls stark ver-
dunkelte Vorderflügel. 

Mythimna unipuncta Haw. (Noctuidae), ｾＬ＠ 14.10.79, lux, Schmelz-
Hüttersdorf (Abb. 2). Dieser Wanderfalter tritt in Deutschland 
nur sehr selten auf, 1975 - 1977 gab es keine Fundmeldung bei 
der DFZS, 1978 dagegen mehrere (LOBENSTEIN 1979). Das von mir 
gefangene Tier war ein ganz frisches (fransenreines) Exemplar, 
was darauf hinweist, daß es auch hier geschlüpft sein muß. 

Trichopteryx viretata Hbn. (Geometridae), ｾＬ＠ 6 . 8.79, lux, Schmelz-
Hüttersdorf (Abb. 3). Es handelt sich um ein Exemplar der 2. 
Generation, die laut KOCH (1976) von Anf ang Juli bi s Anfang Sep-
tember fliegt. Für die I. Generation gi bt derselbe Autor Mitte 
April bis Mitte Juni als Flugzeit an. 

Aporophyl.a l.utul.enta wird in der Lepidopteren-Fauna der Pfalz 
(HEUSER, JÖST, DE LATTIN, ROESLER 1957 - 1966) aus Kaiserslautern 
und Speyer erwähnt, Trichopteryx viretata wird im selben Werk von 
mehreren Fundorten aus der Pfa lz genannt. Mythimna unipuncta wird 
von PERRETTE (1978) aus Schoeneck angegeben (Puppen fund und Zucht 
aus dem Jahre 1962). KINKLER u. SCHMITZ (1971) machen in At alanta 
Fundortangaben dieser Art aus Annweiler und Altenbamber g aus dem 
J ahre 1969. Im benachbarten Luxemburg wurde Aporophyl.a l.utul.enta 
im Jahre 1975 zum ersten Mal nachgewiesen (MEYER 1978). 
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